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Z W E C K V E R B A N D  

V O L K S H O C H S C H U L E  R H E I N - E R F T  
 
 

 An der Synagoge 2 
 50321 Brühl 
 Telefon: 02232 94507-0 
 Telefax: 02232 94507-47 
 E-Mail: vhs@vhs-rhein-erft.de 
 
 
 Brühl, 04. Dezember 2024 
 

 

Niederschrift  
-  ö f f e n t l i c h  -  

 

über die 88. Sitzung der 

Z W E C K V E R B A N D S V E R S A M M L U N G  

 

 

am 22. November 2024 in 50321 Brühl, An der Synagoge 2, VHS-Nebengebäude, Raum B 0.01 

 

Beginn der Sitzung: 17:05 Uhr 

 

Ende der Sitzung: 18:26 Uhr 

 

 

 

Die Leitung der Sitzung hatte:  Herr Rennerich 
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ZWECKVERBANDSVERSAMMLUNG DER VOLKSHOCHSCHULE RHEIN-ERFT 
 

 

Es fehlten entschuldigt: 

 

Herr Freytag, Dieter     Stadt Brühl 

Herr Breuer, Dirk      Stadt Hürth 

Herr Renner, Stephan    Stadt Hürth 

Herr Breuer, Christoph    Stadt Pulheim 

Herr Brix, Elmar      Stadt Pulheim 

Herr Keppeler, Frank    Stadt Pulheim 

Frau Reufer, Ruth     Stadt Pulheim 
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ZWECKVERBANDSVERSAMMLUNG DER VOLKSHOCHSCHULE RHEIN-ERFT 

Anlage zur  Einladung ◼ Niederschrift 

  Verteiler  Anwesenheitsnachweis 
 
zur 88. Sitzung der Verbandsversammlung am 22. November 2024 

 

Mitglieder  pers. stellvertretende Mitglieder 

       

Stadt Brühl   Stadt Brühl  

       

◼ Brandt, Andreas  Verw.   Mülhens, Oliver  Verw. 

◼ Schönbauer, Daniel  CDU   Voigt, Lars  CDU 

◼ Schneider, Renate  CDU   Dr. Lange, Vera  CDU 

◼ Jung, Elisabeth  SPD   Klein, Peter  SPD 

◼ Blank, Annette  B 90/Gr.   Sass, Robert  B 90/Gr. 

       

Stadt Hürth   Stadt Hürth  

       

◼ Menzel, Jens  Verw.     Verw. 

 Zylajew, Peter  CDU   Kocabeygirli, Ayling  CDU 

 Schüller, Dirk  CDU   Baer, Gudrun  CDU 

◼ Görtz, Wilfried  CDU   Kunze, Daniela  CDU 

E Renner, Stephan  SPD  ◼ Reisewitz, Margit  SPD 

◼ Kaiser, Regina  B 90/Gr.   Cochius, Clemens  B 90/Gr. 

       

Stadt Pulheim   Stadt Pulheim  

       

◼ Löbbert, Nina  Verw.   Batist, Jens  Verw. 

◼ Rennerich, Manfred  CDU   Rehmann, Elisabeth  CDU 

◼ Maroske, Birgit  CDU   Lüpschen, Dirk  CDU 

E Brix, Elmar  SPD  E Breuer, Christoph  SPD 

E Reufer, Ruth  B 90/Gr.     B90/Gr. 

◼ Wiedefeld, Angelika Bürgerver.   Konopatzki, Horst  WfP 

       

Stadt Wesseling   Stadt Wesseling  

       

◼ Manzke, Ralph Bürgerm.   Commer, Monika  Verw. 

◼ Keilhau, Giovanna  CDU   Keller, Karina  CDU 

◼ Laubach, Hannah  SPD   Knode-Stenzel, Gabriele  SPD 

◼ Engelmann, Ralf  B 90/Gr.   Dr. Mertens, Monika  B90/Gr. 

 
Bürgermeister sowie Kulturdezernenten der Mitgliedsstädte 
 
Brühl  Hürth  Pulheim  Wesseling 
           
E D. Freytag  E Dirk Breuer  E F. Keppeler  ◼ R. Manzke 

◼ A. Brandt  ◼ J. Menzel  ◼ N. Löbbert    

 
Verwaltung 
 

◼ Verbandsvorsteher: R. Manzke  ◼ VHS-Direktor: G. Schlechtriem 

◼ stellvertr. Verbandsvorsteher: A. Brandt  ◼ Schriftführer: C. Meier 

 
Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

◼ Die Beschlussfähigkeit war gegeben 

 ◼ für alle Tagesordnungspunkte 

  nur für die Tagesordnungspunkte Nr.   

 Die Versammlung war nicht beschlussfähig. 
 

◼ = anwesend 

 = nicht anwesend 
E  = entschuldigt  
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ZWECKVERBANDSVERSAMMLUNG DER VHS RHEIN-ERFT 
 
 
TAGESORDNUNG Sitzung am 22. November 2024 
DER 88. VERBANDSVERSAMMLUNG in Brühl 
 

Ziff. TO Gegenstand 

 
 

 
I. Öffentlicher Teil 
 

1 
 
2 
 
3 

Eröffnung der Sitzung 
 
Beschlussfassung über die Tagesordnung  
 
Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 12. April 2024 

  
4 
 
 
 
5 
 
6 
 
7 
 
8 
 
 
 
9 
 
10 

Jahresabschluss der VHS Rhein-Erft zum 31.12.2023 
Feststellung des Jahresabschlusses 2023 und Entlastung des 
Verbandsvorstehers 
 
Bestimmung von Stimmzählern 
 
Wahl des Verbandsvorstehers/der Verbandsvorsteherin 
 
Jahresbericht des Direktors 
 
Haushalt für das Jahr 2025 
Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf der Haushaltssatzung und 
des Haushaltsplans nebst Anlagen 
 
Mitteilungen 
 
Anfragen 
 

 
 
 
11 
 
12 
 
13 
 
 
 

 
II. Nichtöffentlicher Teil 
 
Nachbesetzung der Verwaltungsleitung  
 
Mitteilungen 
 
Anfragen 
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Z W E C K V E R B A N D  

V O L K S H O C H S C H U L E  R H E I N - E R F T  
 
 
 

Z W E C K V E R B A N D S V E R S A M M L U N G  
 

 

 VORLAGE  Sitzung am: 

  zur Beschlussfassung ◼ ÖFFENTLICHER TEIL 22. November 2024 

  zur Kenntnisnahme  NICHTÖFFENTLICHER TEIL Tagesordnungspunkt 

◼ NIEDERSCHRIFT  Nr.: 1 bis 3 

 
 
TOP 1 - Eröffnung der Sitzung 
 
Herr Rennerich begrüßt alle Anwesenden und stellt die form- und fristgerechte Einladung zur 
Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Herr Rennerich bitte um eine Schweigeminute für die verstorbenen Herrn Dr. Morisse und Herrn 
Steffens. 
 
 
TOP 2 - Beschlussfassung über die Tagesordnung 
 
Beschluss - einstimmig - (17 ja; 0 Nein; 0 Enthaltungen): 
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Volkshochschule Rhein-Erft beschließt die 
Tagesordnung der Sitzung in der vorliegenden Fassung. 
 
 

TOP 3 - Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 12. April 2024 
 
Beschluss - einstimmig - (17 ja; 0 Nein; 0 Enthaltungen): 
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Volkshochschule Rhein-Erft genehmigt die 
Niederschrift der Sitzung vom 12. April 2024 in der vorliegenden Fassung. 
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Z W E C K V E R B A N D  

V O L K S H O C H S C H U L E  R H E I N - E R F T  
 
 
 

Z W E C K V E R B A N D S V E R S A M M L U N G  
 

 

 VORLAGE  Sitzung am: 

  zur Beschlussfassung ◼ ÖFFENTLICHER TEIL 22. November 2024 

  zur Kenntnisnahme  NICHTÖFFENTLICHER TEIL Tagesordnungspunkt 

◼ NIEDERSCHRIFT  Nr.: 4 

 

TOP 4 -  Jahresabschluss der VHS Rhein-Erft zum 31.12.2023 
  Feststellung des Jahresabschlusses 2023 und Entlastung des Verbandsvorstehers 

 
Herr Manzke stellt die wesentlichen Kennzahlen des Jahresabschlusses 2023 vor. Der 
Jahresabschluss 2023 schließt mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 390.246,36 € ab. Der 
geplante Verlust (Änderungen der Forderungen) lag bei 76.760,00 €. Insbesondere die 
Zuweisungen des Bundes lagen 396.668,98 € über dem Planwert (+36 %). Im Vergleich dazu 
stiegen die Aufwendungen für Honorare für Dozentinnen und Dozenten „nur“ um 164.357,53 € (+14 
%). Das Finanzergebnis lag mit 377.768,20 € deutlich unter dem geplanten Wert. Der Grund hierfür 
war, dass insgesamt 343.487,37 € an Rückzahlungen im Jahr 2023 für SodEG und 
Billigkeitsleistungen im erhöhten Defizit enthalten waren. Diese Rückzahlungen hatten sich in den 
Vorjahren bereits ergebnistechnisch ausgewirkt. Finanztechnisch wirken sie sich aber erst im Jahr 
2023 mit der Rückzahlung aus. 
 
Herr Meier ergänzt, dass zukünftige Kurssteigerungen der Wertpapiere (KVR-Fonds) bis auf 
Weiteres (evtl. zukünftige An- oder Verkäufe) nicht gebucht, sondern als „Stille Reserven“ geführt 
und im Anhang erläutert werden. 
Zukünftige Kursverluste werden nur dann als außerplanmäßige AfA gebucht, wenn sie dauerhaft 
sind. Als dauerhaft gelten sie dann, wenn der Wert durch die Verluste in drei aufeinander liegenden 
Abschlüssen unter dem ausgewiesenen Bilanzwert liegt. 
 
Beschluss - einstimmig - (17 ja; 0 Nein; 0 Enthaltungen) 
 
a) Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Volkshochschule Rhein-Erft nimmt den 

Bestätigungsvermerk des Rechnungsprüfungsamtes der Stadt Brühl und Wesseling vom             
31. Oktober 2024 zur Prüfung des Jahresabschlusses der VHS Rhein-Erft zum 31.12.2023 
einschließlich des Anhangs und des Lageberichts zur Kenntnis. Der geprüfte Jahresabschluss 
zum 31.12.2023 wird hiermit festgestellt. 

 
Beschluss - einstimmig - (17 ja; 0 Nein; 0 Enthaltungen) 
 
b) Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Volkshochschule Rhein-Erft beschließt, den 

Jahresüberschuss in Höhe von 390.246,36 € wie folgt zu verwenden: 
1.) Aufstockung der allgemeinen Rücklage um 331.073,88 €. 
2.) Verringerung der Forderungen an die Verbandskommunen um 59.172,48 €. 

 
Beschluss - einstimmig - (16 ja; 0 Nein; 1 Enthaltung) 
 
c) Die Verbandsversammlung erteilt dem Verbandsvorsteher die uneingeschränkte Entlastung. 



 

 

7 

Z W E C K V E R B A N D  

V O L K S H O C H S C H U L E  R H E I N - E R F T  
 
 
 

Z W E C K V E R B A N D S V E R S A M M L U N G  
 

 

 VORLAGE  Sitzung am: 

  zur Beschlussfassung ◼ ÖFFENTLICHER TEIL 22. November 2024 

  zur Kenntnisnahme  NICHTÖFFENTLICHER TEIL Tagesordnungspunkt 

◼ NIEDERSCHRIFT  Nr.: 5 

 
TOP 5 -  Bestimmung von Stimmzählern 
 
Als Stimmzähler werden 
 
1. Frau Keilhau, Giovanna  
2. Frau Löbbert, Nina  
3. Herr Engelmann, Ralf  
 
bestimmt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschluss - einstimmig - (17 ja; 0 Nein; 0 Enthaltungen): 
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Volkshochschule Rhein-Erft beschließt, dass die 
unter TOP 5 aufgeführten Personen zu Stimmzählern bestimmt werden.  
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Z W E C K V E R B A N D  

V O L K S H O C H S C H U L E  R H E I N - E R F T  
 
 
 

Z W E C K V E R B A N D S V E R S A M M L U N G  
 

 

 VORLAGE  Sitzung am: 

  zur Beschlussfassung ◼ ÖFFENTLICHER TEIL 22. November 2024 

  zur Kenntnisnahme  NICHTÖFFENTLICHER TEIL Tagesordnungspunkt 

◼ NIEDERSCHRIFT  Nr.: 6 

 
TOP 6 -  Wahl des Verbandsvorstehers/der Verbandsvorsteherin 
 
Herr Rennerich fragt, ob es Bewerber*innen für die Position des Verbandsvorstehers/der 
Verbandsvorsteherin gibt. 
 
Herr Brandt schlägt Herrn Manzke für die Position des Verbandsvorstehers vor. 
 
Es gibt keine weiteren Bewerber*innen.  
 
Die Wahl wird offen durchgeführt.  
 
Ergebnis der Wahl: 
 
Herr Manzke wird ohne Gegenstimme mit einer Enthaltung zum Verbandsvorsteher wiedergewählt. 
 
Herr Manzke nimmt die Wahl an, bedankt sich für das Vertrauen und freut sich auf die weitere gute 
Zusammenarbeit mit allen Beteiligten. 
 
Herr Rechnerich beglückwünscht den Wiedergewählten. Herr Brandt und Herr Schlechtriem            
beglückwünschen Herrn Manzke ebenfalls und würdigen seine Arbeit als Verbandsvorstehers in den 
vergangenen Jahren. 
 
Herr Manzke freut sich über die Wiederwahl und erläutert, dass ihm die Arbeit mit und in der VHS 
sehr viel Spaß und Freude macht. Er ergänzt, dass „wir“ sehr stolz auf „unsere“ VHS sein können. 
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Z W E C K V E R B A N D  

V O L K S H O C H S C H U L E  R H E I N - E R F T  
 
 
 

Z W E C K V E R B A N D S V E R S A M M L U N G  
 

 

 VORLAGE  Sitzung am: 

  zur Beschlussfassung ◼ ÖFFENTLICHER TEIL 22. November 2024 

  zur Kenntnisnahme  NICHTÖFFENTLICHER TEIL Tagesordnungspunkt 

◼ NIEDERSCHRIFT  Nr.: 7 

 
TOP 7 -  Jahresbericht des Direktors 
 
Herr Schlechtriem stellt die Arbeit des vergangenen Jahres in einer PowerPoint-Präsentation dar. 
Die Präsentation wird der Niederschrift als Anlage angefügt. 
 
Frau Reisewitz fragt, wie das Repair-Café abläuft bzw. wie es organisiert ist. 
 
Herr Schlechtriem antwortet, dass das Repair-Café eine Kooperation der Volkshochschule Rhein-
Erft, der Kolpingsfamilie Wesseling und der Stadt Wesseling ist. Das Repair-Café findet im Foyer 
und in den Unterrichtsräumen des Bildungszentrums der VHS in Wesseling statt. Die Akteure sind 
ehrenamtlich tätig. 
 
Frau Reisewitz fragt, wie sich die Kooperation mit der Agenda Hürth gestaltet. 
 
Herr Engel erklärt, dass mehrere Veranstaltungen in Kooperation mit der Agenda Hürth im nächsten 
Semester geplant sind. Die Agenda Hürth stellt die kompetenten Fachreferent*innen und die 
Volkshochschule bewirbt die Veranstaltungen. Auch die Anmeldung ist über die VHS Rhein-Erft 
möglich. Durch die Kooperation erreicht man eine größere Zielgruppe und bekommt in der Regel 
deutlich mehr Teilnehmende. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Verbandsversammlung nimmt den Jahresbericht des Direktors zur Kenntnis.  
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      Z W E C K V E R B A N D  

V O L K S H O C H S C H U L E  R H E I N - E R F T  
 
 
 

Z W E C K V E R B A N D S V E R S A M M L U N G  
 

 

 VORLAGE  Sitzung am: 

  zur Beschlussfassung ◼ ÖFFENTLICHER TEIL 22. November 2024 

  zur Kenntnisnahme  NICHTÖFFENTLICHER TEIL Tagesordnungspunkt 

◼ NIEDERSCHRIFT  Nr.: 8 

 
TOP 8 - Haushalt für das Jahr 2025 

Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf der Haushaltssatzung und 
des Haushaltsplans nebst Anlagen 

 
 
Herr Manzke fasst die wesentlichen Kennzahlen des Haushaltes 2025 zusammen.  
 
Der Haushalt 2025 ist als ausgeglichener Haushalt geplant. 
 
Die Position „Änderung der Forderungen“ steigt zum vorherigen Haushalt 2024 auf insgesamt               
-197.286,00 €.  
 
Die Personalkosten steigen gegenüber dem Planhaushalt 2024 um 252.914,00 €. Dies ist 
insbesondere begründet in einer Steigerung der Position „Zuführung zu Pensionsrückstellungen“ in 
Höhe von 138.196,00. Die Versorgungsaufwendungen steigen in Höhe von 34.121,00 €. Die 
Honorare für Dozentinnen und Dozenten steigen um 189.000,00 € (+ 15%). Die Zuweisungen des 
Bundes steigen um 300.000,00 € (+ 27%). Die Bundeszuweisungen sind auf dem Niveau des Jahres 
2023 geplant.  
 
Das Finanzergebnis bleibt für das Haushaltsjahr 2025 mit 94.956,00 € negativ, insbesondere durch 
die Anschaffung von Smartboards in Höhe von 99.000,00 € für 18 Smartboards. 
 
Herr Schlechtriem ergänzt, dass die Honorare für Dozentinnen und Dozenten auch durch die 
Honorarerhöhung zum ersten Semester 2025 steigen. 
 
Frau Reisewitz fragt, warum die Gewinnverteilung des Jahres 2023 nicht in glatte Beträge aufgeteilt 
worden ist. 
 
Herr Meier erläutert, dass die Aufstockung der allgemeinen Rücklage in Höhe 331.073,88 € genau 
der Bilanzposition „Aufwendungen zur Erhaltung der gemeinschaftlichen Leistungsfähigkeit“ 
entspricht und es deswegen zu diesen krummen Beträgen kommt. 
 
 
 
 
 
Beschluss - einstimmig - (17 ja; 0 Nein; 0 Enthaltungen) 
 
Die Verbandsversammlung beschließt die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und den 
weiteren Anlagen für das Jahr 2025 in der Fassung des vorliegenden Entwurfs.  
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Z W E C K V E R B A N D  

V O L K S H O C H S C H U L E  R H E I N - E R F T  
 
 
 

Z W E C K V E R B A N D S V E R S A M M L U N G  
 

 

 VORLAGE  Sitzung am: 

  zur Beschlussfassung ◼ ÖFFENTLICHER TEIL 22. November 2024 

  zur Kenntnisnahme  NICHTÖFFENTLICHER TEIL Tagesordnungspunkt 

◼ NIEDERSCHRIFT  Nr.: 9 bis 10 

 
TOP 9 - Mitteilungen 
 
keine 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP 10 - Anfragen 
 

keine 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Nicht-Öffentlichkeit wurde um 18:10 Uhr hergestellt. 
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Z W E C K V E R B A N D  

V O L K S H O C H S C H U L E  R H E I N - E R F T  
 
 
 

Z W E C K V E R B A N D S V E R S A M M L U N G  
 

 

 VORLAGE  Sitzung am: 

  zur Beschlussfassung  ÖFFENTLICHER TEIL 22. November 2024 

  zur Kenntnisnahme ◼ NICHTÖFFENTLICHER TEIL Tagesordnungspunkt 

◼ NIEDERSCHRIFT  Nr.: 11 

 

TOP 11 -  Nachbesetzung der Verwaltungsleitung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschluss - einstimmig - (17 ja; 0 Nein; 0 Enthaltungen): 
a) Die Verbandsversammlung genehmigt die Stellenausschreibung für die Verwaltungsleitung. 
b) Die Verbandsversammlung beschließt, eine Auswahlkommission zur Vorbereitung der 

Nachbesetzung der Verwaltungsleitung zu bilden. Die Kommission besteht aus dem 
Vorsitzenden der Verbandsversammlung, dem Verbandsvorsteher, dem Direktor der VHS, der 
Personalratsvorsitzenden und der Gleichstellungsbeauftragten. 

c) Die Kommission wählt bis zu drei Kandidat*innen aus, die sich in der nächsten 
Verbandsversammlung im Dezember vorstellen  
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Z W E C K V E R B A N D  

V O L K S H O C H S C H U L E  R H E I N - E R F T  
 
 
 

Z W E C K V E R B A N D S V E R S A M M L U N G  
 

 

 VORLAGE  Sitzung am: 

  zur Beschlussfassung  ÖFFENTLICHER TEIL 22. November 2024 

  zur Kenntnisnahme ◼ NICHTÖFFENTLICHER TEIL Tagesordnungspunkt 

◼ NIEDERSCHRIFT  Nr.: 12 bis 13 

 
TOP 12 - Mitteilungen 
 
Der Termin für die 89. Verbandsversammlung ist Freitag, 20. Dezember 2024 um 17 Uhr im VHS- 
Haus in Brühl. 
 
 
 
TOP 13 - Anfragen 
 

Frau Blank stellt eine Nachfrage zum Herrenberg Urteil. Ist die rechtliche Stellung der 

Musikschulen und der VHS gleich? 

Herr Schlechtriem antwortet, dass Musikschullehrer*innen im Vergleich zu den freiberuflichen 

Lehrkräften der Volkshochschule umfangreiche Zusammenhangstätigkeiten hätten.  

Außerdem haben die Lehrkräfte der Volkshochschule ein hohes unternehmerisches Risiko. Sie 

erhalten kein Ausfallhonorar, wenn ihre Veranstaltungen nicht zustande kommen. Dies ist ein 

starkes Indiz für ihre Freiberuflichkeit. 

 

 
Ende der Sitzung: 18:26 Uhr 
 

 

 

 

 
 

  

Vorsitzender der Mitglied der Carsten Meier 
Verbandsversammlung Verbandsversammlung Schriftführer 
Manfred Rennerich Regina Kaiser  
  gesehen: 

 
   

 
 
 

  Ralph Manzke 
  Verbandsvorsteher 

 


